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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

NNaattiioonnaallrraattsswwaahhll  aamm  2299..  SSeepptteemmbbeerr  22001133 
 

Wer ist bei der Nationalratswahl wahlberechtigt? 
• Österreichische Staatsbürger(innen), die am 29.09.2013 (Wahltag) das 16. Lebensjahr 

vollendet haben 
• am Stichtag (09.07.2013) in einer österreichischen Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben und 

in Österreich nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder 
• Auslandsösterreicher(innen), die im Weg eines Einspruchsverfahrens bis zum 08.08.2013 auf 

Antrag in ein Wählerverzeichnis einer österreichischen Gemeinde eingetragen wurden. 
 

Wählen mit Wahlkarte 
Personen, die am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde 
abzugeben, etwa bei Ortsabwesenheit aus gesundheitlichen Gründen oder wegen eines 
Aufenthalts im Ausland, haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Ebenso haben Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge 
mangelnder Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder 
sonstigen Gründen, unmöglich ist, ihre Stimme vor einer besonderen Wahlbehörde abzugeben, 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte.  
Mit der Wahlkarte kann die Stimme - außerhalb der Heimatgemeinde - sowohl vor einer 
Wahlbehörde, als auch mittels Briefwahl abgegeben werden. Der notwendige Vordruck (das 
Wahlkartenkuvert) ist in beiden Fällen der gleiche.  
 

Briefwahl 
Sie können die Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag damit zuwarten.  
Die Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert. In der Wahlkarte befinden sich der amtliche 
Stimmzettel sowie ein gummiertes Wahlkuvert. Auf der Wahlkarte finden Sie Instruktionen zur 
Ausübung der Briefwahl. Weiters ist der Wahlkarte ein Informationsblatt betreffend die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl sowie Aufstellungen der Bewerberinnen und Bewerber 
angeschlossen. 
Die Briefwahl können Sie ausüben, indem Sie 

• zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte Wahlkuvert 
entnehmen, dann 

• den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen, 
• den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das gummierte Wahlkuvert legen, dieses 

zukleben und in die Wahlkarte zurücklegen; anschließend 
• durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie den amtlichen 

Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, und schließlich, 
• die Wahlkarte zukleben und  
• dafür sorgen, dass die Wahlkarte rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 

einlangt; Sie können die Wahlkarte z.B. in einem Briefkasten der Post einwerfen, auf einer 
Postgeschäftsstelle aufgeben oder bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde direkt 
abgeben. 

Die Kosten für das Porto trägt der Bund. 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 20.09.2013, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  
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Wo kann ich die Wahlkarte beantragen? 
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich oder schriftlich (im Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder über die 
Internetmaske der Gemeinde oder unter www.wahlkartenantrag.at) beantragen. 
Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!  
 

Wichtig ist, dass Sie bei der Beantragung entweder Ihre Reisepassnummer oder eine Kopie oder 
bei Mails einen Scan eines persönlichen Dokumentes (z.B. Lichtbildausweis) anfügen. 
 

Schriftlich: bis zum vierten Tag vor dem Wahltag (25.09.2013);  
wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte Person 
möglich ist, bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag (27.09.2013), 12:00 Uhr (VOLLMACHT 
WIRD BENÖTIGT).  
Mündlich (persönlich): bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag (27.09.2013), 12:00 Uhr. 
 

Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen? 
Vor einer Wahlbehörde 

• in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen (zumindest ein Wahllokal pro 
Gemeinde)  

• beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde  
oder mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde)  
 

Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 

ACHTUNG: Wenn Sie eine Briefwahlkarte beantragt haben, dürfen Sie ohne Vorlage dieser auch 
nicht in Ihrem zuständigen Wahlsprengel wählen - Die Wahlkarte ist ein Dokument! 
 

Wohin muss ich die Wahlkarte senden? 
Wenn Sie die Wahlkarte nicht dazu verwenden, vor einer Wahlbehörde zu wählen, sondern die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl ausüben möchten, so müssen Sie dafür sorgen, dass die 
Wahlkarte rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt. Sie können die Wahlkarte 
z.B. in einen Briefkasten der Post einwerfen, auf einer Postgeschäftsstelle aufgeben oder bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde direkt abgeben.  
Die Kosten für das Porto trägt der Bund, gleichgültig, ob Sie die Wahlkarte im Inland oder im 
Ausland aufgeben. 
 

Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag (29. September 2013), 17:00 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen oder bis zu diesem Zeitpunkt in einem 
Wahllokal des Stimmbezirks während der Öffnungszeiten des Wahllokals abgegeben 
worden sein. 
 

Weitere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt, bzw. wird auf die Kundmachungen an der 
Amtstafel hingewiesen. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und bringen Sie von 
der Amtlichen Mitteilung – Wahlinformation den Abschnitt „Amtliche Wahlinformation“ ins 
Wahllokal mit. 
 

 

NNÖÖGGKKKK  vveerraannssttaalltteett  KKiinnddeerrbbeewweegguunnggssttaagg 
 

Sport, Spiel und Spaß bietet der Kinder-
bewegungstag der NÖ Gebietskrankenkasse 
am 21. September 2013 in Amstetten. Auf die 
Kinder wartet eine Fülle an Bewegungs-
möglichkeiten, außerdem stellen sich Vereine 
und Organisationen der Region vor. Neben 
Fußball, Volley- und Basketball können sich die 
Kids beim Bull-Riding, Bungee-Running, 
Tennis, Bogenschießen und auf der Slackline 
austoben. Eine Torschusswand und ein 
Kletterturm stehen ebenfalls bereit. 
Darüber hinaus gibt es Stationen mit Fitness- 
und Reaktionstests, Kinderschminken, 
 

 

Basteln und Zirkuskünste für Nachwuchs- 
Zauberer. Abgerundet wird der Kinder-
bewegungstag durch ein Bühnenprogramm (mit 
Tanz- und Turnvorführungen von kleinen Profis) 
und eine Verlosung mit tollen Preisen. 
Detailinformationen zum Programm gibt es 
unter der Tel. Nr. 050899-0154 oder im Internet 
unter www.noegkk.at. 
 

NÖGKK-Kinderbewegungstag 21.09.2013, 
10:00 bis 17:00 Uhr in der Johann-Pölz-
Halle, Stadionstraße 12, 3300 Amstetten 

Eintritt frei! 
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GGeebbuurrtteenn  iimm  JJuullii  22001133 
   

Schwarz Fabian Am Sonnenhang 2/1  
   

Heim Sarah Freidegg 116/1  
   

Gleiß Jakob Oberer Markt 109  
 

Kampmann Lorenz Widenstraße 16  
 

Kaltenbrunner Mia Elina Oberer Markt 75  
 

Höller Markus Raphael Bachstraße 9  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !    
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  JJuullii  22001133 
   

Hammerl Christa Maria Rosina Segenbaum 12 im 72. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
  

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  SSeepptteemmbbeerr  22001133 
 

01. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
07. – 08. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028 
14. – 15. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
21. – 22. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
28. – 29. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  SSeepptteemmbbeerr  22001133 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
07.09.2013 Golfclub Swarco Ortsmannschaftscup Golfplatz  
07.09.2013 SPÖ Kabarettabend „Blonder Engel“ Gh. Potzmader, Salettl 20:00-22:30 
08.09.2013 Musikverein Tag der Blasmusik/Musik spielt im Ort Marktgebiet Ferschnitz 08:30 
13.09.2013 Landjugend USA-Party Zehetner, Innerochsenbach 21:00-04:00 
14.09.2013 FVV Heimatabend Gh. Potzmader, Salettl 20:00 
28.09.2013 Kameradschaftsbund ÖKB-Ausflug Schärding - Passau 07:30 
29.09.2013 Marktgemeinde Nationalratswahl Volksschule 07:00-14.00 
29.09.2013 Freiwillige Feuerwehr Blutspenden Gh. Affengruber 09:00-12:00 
29.09.2013 Golfclub Swarco Members & Friends Golfschnuppern 

mit Oktoberfest 
Golfplatz  

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  SSeepptteemmbbeerr  22001133 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 02.09.2013 15:00 18:30   Montag 16.09.2013 15:00 18:30 
Montag 09.09.2013 15:00 18:30   Montag 23.09.2013 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

NNoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg 
 

Am Dienstag, den 10. September 2013 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. 
Strasser der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2013 
 

Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 

Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Nationalratswahl optimal unterstützen. Deshalb 

werden wir Ihnen in den nächsten Tagen eine 

„Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2013“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 

anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 

und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 

schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für die schnellere 

Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 

Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Zur Wahl am 29. September im Wahllokal bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt mit. Damit 

erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen 

Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 
 

Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 

beantragen. 

 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche 

Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
25. September 2013. Je nach Antragsart erfolgt die 

Zustellung zumeist mittels eingeschriebener 

Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 29.09.2013, 

17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte 

am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal Ihres 

Stimmbezirks abzugeben. 

 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 24. September 2013 von 17:00 bis 18:00 
Uhr am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden 
dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  SSttoocckksscchhüüttzzeenn  
 

 

Gemeindemeisterschaft Stockschießen 
 

Am 05.10.2013 findet die Gemeindemeisterschaft 
im Stockschießen auf der Stockschützenanlage in 

Freidegg statt. 
Beginn 14:00 Uhr 

(Bei Schlechtwetter am 06.10.2013) 

 

 

Trainingsmöglichkeit: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr. Nähere Informationen unter 07473 / 8344. 
 

Mit freundlichen Grüßen:  

Sektionsleiter Franz Korn 
 

 

VVoorraannkküünnddiigguunngg  --  KKaatthhoolliisscchheess  BBiilldduunnggsswweerrkk 
 

Das Katholische Bildungswerk veranstaltet am Mittwoch, 09.10.2013 um 19:30 Uhr einen Vortrag 
„Drei Wege zu einem Gott“ im Mehrzwecksaal, Marktstraße 9. Nähere Informationen in den 
nächsten Gemeindenachrichten. 
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Gemäß gesetzlicher Bestimmungen sind Feuerlöscher alle 2 Jahre auf ihre Funktionsfähigkeit 
überprüfen zu lassen. Aus diesem Grund organisiert die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz in 
Zusammenarbeit mit der Firma Cresu-Brandschutztechnik heuer wieder eine Feuerlöscher-
überprüfung. Es besteht dabei auch die Möglichkeit neue Löscher anzukaufen. 
 

Feuerlöscherüberprüfung und Ankaufsmöglichkeit 
am Freitag, 20. September 2013 

von 13:00 bis 17:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Ferschnitz 

 

Um die Zeitdauer der Überprüfung zu überbrücken besteht die Möglichkeit zur Stärkung mit 
Getränken! 
Für jene die an diesem Tag keine Zeit haben, besteht die Möglichkeit den Feuerlöscher schon 
vorher im Feuerwehrhaus abzugeben. (Informationen am Gemeindeamt bei Reinhard Walter 
07473 / 8297 – 17) 
 

WICHTIG: Bitte die zu überprüfenden Feuerlöscher beschriften! 
 

 
 

 

 

ORT: GGaasstthhaauuss  AAffffeennggrruubbeerr,,  FFEERRSSCCHHNNIITTZZ  
AM: SSoonnnnttaagg,,  2299..  SSeepptteemmbbeerr  22001133 

ZEIT: 0099::0000  ––  1122::0000  UUhhrr 
 

Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen. 
 

Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung. 
 

Im Namen der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die 
Blutbank des Landesklinikums St.Pölten. 

 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte Einmalartikel verwendet. 
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Sanierung der Volksschule Ferschnitz 
 

Nachdem die Isolierungsarbeiten der Außen-
wände und des Dachbodens fertig gestellt 
wurden, konnte auch das neue Logo der 
Volksschule “Schule mit Herz“ durch die Firma 
Werbehof angebracht werden. 
 
Weiters wurden rechtzeitig vor Schulbeginn die 
Malerarbeiten durch die Firma Steinhammer im 
1. Stock abgeschlossen. Von der Firma 
Rücklinger wurde eine neue Beleuchtung am 
Gang im 1. Stock montiert. Im Kopierraum und 
im Lehrerzimmer wurden von der Firma 
DESKO neue Schränke montiert. 
 

 
 

 

 
 

 
 
Ein TV-Schrank wurde neu angeschafft, 
und von der Firma Rücklinger wurde ein 
Flachbildschirm und DVD-Player geliefert.  
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EEVVNN  eerrrriicchhtteett  üübbeerrrreeggiioonnaallee  EErrddggaasshhoocchhddrruucckklleeiittuunngg  
 

EVN baut größte Gasleitung – Einbindung Amstetten Doislau 
 

Quer durch Niederösterreich zieht sich eine Großbaustelle, deren Endpunkt in den nächsten 
Tagen der Bezirk Amstetten sein wird. Die EVN baut die größte Erdgas-Hochdruckleitung ihrer 
Geschichte. Bis Ende 2013 wird die 150 km lange Leitung von Auersthal über Tulln, Loosdorf, 
Ferschnitz, Euratsfeld, bis nach Amstetten (Doislau) geführt, wo sie in das bestehende Netz der 
EVN eingebunden wird. Diese „West 4 – Westschiene“ soll, laut Grundlage von Kapazitäts-
berechnungen, bis ins Jahr 2030 für Ostösterreich sämtliche Absatzforderungen abdecken. Sie 
soll die seit den späten Fünfzigerjahren bestehenden EVN Hochdruckleitungen (West 1 und 2 bei 
Blindenmarkt) entlasten, die voraussichtlich in einigen Jahren außer Betrieb genommen werden.  
Die Vorbereitungen mit Rodungsarbeiten, Abheben des Oberbodens, Unterführung des Ochsen-
baches und Durchbohren einiger Straßen, haben den Amstettner Bezirk in Ferschnitz 
(Innerochsenbach) erreicht.  
Bürgermeister Johann Berger, der gleichzeitig auch Bauerbundobmann ist: „ Bei uns sieht es aus, 
als wollten wir durch die Gemeinde eine Schipiste bauen. Doch Dank der korrekten Bauaus-
führung der Firma, des schönen Wetters und der Einsicht der Landwirte gibt es bis jetzt noch 
keine Klagen“.  
Der Leitungsbau wird mit Archäologen begleitet, wobei im Gemeindegebiet Ferschnitz bis jetzt 
noch keine Funde zu verzeichnen waren.  
Bauaufsicht für den letzten Leitungsabschnitt hat Polier Josef Zehetner von der Firma Leyrer + 
Graf aus Horn: „Obwohl große Baumaschinen zum Einsatz kommen, ist es eine heikle Aufgabe 
die Tausende Rohre mit einem Durchmesser von 80 cm, einer Länge von 18 Meter und einem 
Gewicht von 3 Tonnen zu verlegen. So werden miteinander oft mehrere hundert Meter als lange 
Rohrleitung verschweißt und von Spezialbaggern mindestens 2,50 Meter im Boden versenkt.“ 
Der für die Leitungsverlegung benötigte Rodungsstreifen wird nach Beendigung der Arbeiten bis 
auf eine behördlich vorgeschriebene Breite von vier Metern wieder aufgeforstet, begrünt oder mit 
Erde für die Landwirtschaft wieder rekultiviert. 
 

 
 

Besichtigung der Vorarbeiten für die überregionale EVN Erdgashochdruckleitung „West 4 – 
Westschiene“ durch die Ferschnitzer Gemeindeführung: Bürgermeister Johann Berger, 
geschfGemR Josef Dorninger, Polier Josef Zehetner und Vizebürgermeister Michael Hülmbauer. 
 

Text und Foto: Gottfried Langeder 
 

 

ZZiivviillsscchhuuttzz  PPrroobbeeaallaarrmm  aamm  55..  OOkkttoobbeerr  22001133 
 

Der alljährliche Zivilschutz-Probealarm erfolgt in ganz Österreich am 5. Oktober mittags. Der 
angekündigte Probealarm dient der Überprüfung des Sirenen-Systems und soll der Bevölkerung die 
Bedeutung der Zivilschutz-Signale in Erinnerung bringen 
Nähere Informationen finden sie in den nächsten Gemeindenachrichten! 
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SSeemmiinnaarr  „„BBaauueenn  mmiitt  ddeerr  SSoonnnnee““ 
 

In sechs Tagen zur Traumhausplanung 
 

Wer neu baut oder saniert, muss eine Menge 
Entscheidungen treffen: von der Grundstückswahl, 
über die optimale Wärmedämmung und Heizung bis 
hin zur Nutzung von Sonnenenergie.  

 

 
Bei der Planung werden die Energiekosten für viele Jahre festgelegt. Unterstützung bei diesen 
Fragen bietet die Energie- und Umweltagentur NÖ mit dem Seminar „Bauen mit der Sonne“. Am 
26. September 2013 findet um 18:00 Uhr ein kostenloser Informationsabend im Gasthaus 
Sandhofer in Amstetten, Ybbsstraße 15 statt. 
 

„Bei der größten Investition im Leben sollte man sich Zeit für die Planung nehmen. Nur wer 
gut plant, kann mit geringen Kosten einen hohen Wohnkomfort erreichen. Dabei spielen 
eine kompakte Bauweise, die Lage der Wohnräume, die Wärmedämmung und das richtige 
Heizsystem eine große Rolle. Gut geplant, kann man der Heizkostenabrechnung gelassen 
entgegen blicken,“ betont Seminarleiter Friedrich Heigl, Bauexperte der Energie- und 
Umweltagentur NÖ. 
 

Damit das Traumhaus zu einem echten „Wohlfühlhaus“ und nicht zum Alptraum wird, 
stehen den TeilnehmerInnen ExpertInnen mit Rat und Tat zur Seite. Sie informieren über 
Innen- und Außenarchitektur, optimale Wärmedämmung, Solarenergie und Biomasse, 
Komfortlüftung, Gartengestaltung und die neue NÖ-Förderung für Neubau und Sanierung. 
 

Besichtigung von Niedrigenergie- und Passivhäusern 
Beliebter Höhepunkt des Seminares ist die Exkursion zu fünf Niedrigenergie- und Passivhäusern, 
wobei die SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Häuser auch von Innen zu 
besichtigen, sich über die Bauerfahrungen der BewohnerInnen zu informieren und einen Eindruck 
von der Wohnqualität der Öko-Solarhäuser zu bekommen. 
 

Kostenloser Informationsabend mit Umweltkabarett 
Der Informationsabend ist Teil des Seminares, steht aber allen zukünftigen Häuselbauern oder 
Sanierungs- und Umbauwilligen offen. ExpertInnen referieren über die Themen Innen- und 
Außenarchitektur, Solarenergienutzung, Althaussanierung und aktuelle Bundes- und 
Landesförderungen für Neubau und Sanierung. Im Anschluss daran stehen sie für Fragen zum 
Seminar und Hausplanung gerne zur Verfügung. 
Die Kabarettisten Linhard & Bauernfeind, mit ihrem „Klimasch(m)utz Kabarett, werden sich dem 
Thema Hausbauen von der humorvollen Seite nähern und damit die Lachmuskeln zu schwingen 
bringen. 
Die Oberbank Amstetten sorgt für das leibliche Wohl.  
 

 

Bauen mit der Sonne – der Weg zum Traumhaus 
Kostenloser Informationsabend: Donnerstag, 26. September 2013, 18 bis 21 Uhr 

 

Ort: Gasthof Sandhofer, Ybbsstraße 15, 3300 Amstetten 
 

Weitere Informationen und Anmeldung : 
Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu), Büro Amstetten 

Tel. 07472 614 86-631 oder 0676 83 688 574, www.enu.at 
 

 

BBiillddbbaanndd  „„MMoossaaiikksstteeiinnee  ––    

SSppuurreennssuucchhee  iinn  ddeerr  MMoossttvviieerrttlleerr  GGeesscchhiicchhttee““ 
 

Der neu gegründete „Verein zur Erforschung der Geschichte des westlichen Mostviertels“ bringt 
im Oktober 2013 einen Bildband mit dem Titel „Mosaiksteine. Spurensuche in der Mostviertler 
Geschichte“ heraus. Wie aus dem Titel ableitbar, handelt es sich um ein Sammelwerk mit 
Beiträgen von 34 namhaften Autorinnen und Autoren zu verschiedensten heimatkundlichen, 
regional- und lokalgeschichtlichen Themen. Das Buch umfasst ca. 500 Seiten und ist mit ca. 300 
Bildern illustriert. Das Werk wird im Buchhandel 29,90 Euro kosten, bei Bestellung bis Mitte 
Oktober bei Mag. Josef Schlögelhofer, Tel. 0676 / 7838449, kostet ein Band nur 25,00 Euro. 
Machen Sie bitte von diesem günstigen Angebot Gebrauch! 
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SScchhuullbbeeggiinnnn  HHaauuppttsscchhuullee  BBlliinnddeennmmaarrkktt 
 

Schulbeginn ist am Montag, 2. September 2013 um 07:45 Uhr. 
 

 

SScchhuullbbeeggiinnnn  HHaauuppttsscchhuullee  EEuurraattssffeelldd 
 

Schulbeginn ist am Montag, 2. September 2013, und wir starten, wie auch die letzten Jahre, 
um 07:40 Uhr mit 2 Klassenvorstandsstunden. Bitte wie jedes Jahr schon die Schultaschen 
mitnehmen, die Schulbücher werden ausgeteilt! Anschließend findet der Eröffnungsgottesdienst in 
der Pfarrkirche statt. Danach gehen wir gemeinsam zur Schule zurück, wo ihr entlassen werdet. 
Das wird um ca. 10:35 Uhr sein.  
 

 

 
Information zum S C H U L B E G I N N 

 

Das Schuljahr 2013/14 beginnt am Montag, den 2. September 2013. 
 

Alle SchuleinsteigerInnen sind eingeladen, den Eröffnungsgottesdienst um 08:00 Uhr in der 
Pfarrkirche in elterlicher Begleitung mit zu feiern. Danach sollen sie in Begleitung zur Schule 
kommen. Sie erhalten dort alle weiteren Informationen von ihrer Klassenlehrerin. 
 

Die SchülerInnen der 2., 3. und 4. Klasse treffen sich um 07:45 Uhr vor dem Schulhaus, gehen 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen zum Eröffnungsgottesdienst in die Pfarrkirche und 
anschließend wieder zur Schule. Jene Kinder, die mit dem Bus fahren, können diesen zu den 
gewohnten Zeiten nützen. Sie werden voraussichtlich um ca. 09:30 Uhr entlassen. 
 

Unterrichtszeiten in der 1. Schulwoche 
Am Dienstag endet der Unterricht für die 2., 3. und 4. Klassen um 10:40 Uhr, ab Mittwoch wird 
stundenplanmäßiger Unterricht erteilt.  
In der 1. Klasse endet der Unterricht am Dienstag und Mittwoch nach der 2. Unterrichtseinheit und 
der anschließenden Pause um ca. 09:50 Uhr,  
am Donnerstag und Freitag nach der 3. Unterrichtseinheit um 10:40 Uhr.  
Die Eltern werden gebeten, die Kinder in der ersten Schulwoche nach Unterrichtsende abzuholen 
und gleichzeitig ersucht, mit den Kindern einen möglichst sicheren Schulweg ein zu üben.  
 

Unterrichtszeiten: Unverbindliche Übungen und Förderunterricht finden teilweise vor der ersten 
Unterrichteinheit ab 07:15 Uhr und nach dem Regelunterricht statt. 

1. UE  07:55 – 08:45 
2. UE  08:45 – 09:35 

Jausenpause 
3. UE  09:50 – 10:40 
4. UE  10:45 – 11:35 
5. UE  11:40 – 12:30 

 

Für Kinder, die öffentliche Verkehrsmittel („Postbus“ = Bus des Verkehrsverbunds Ost-Region 
VOR) benützen wollen, ist ein Jugendticket zu erwerben. Der Vertrieb der Jugendtickets (19,60 €) 
erfolgt ausschließlich über den Online Ticketshop auf www.vor.at, über Postpartner und 
Postfilialen. 
 

Wir wünschen allen Kindern einen erfolgreichen, begeisterten Schulstart. 
 

Weitere aktuelle Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der 
Homepage der VS Ferschnitz mit einer eigenen Informationsseite für die Eltern 
http://www.vsferschnitz.ac.at 
        Email:  vs.ferschnitz@schule.at           Dipl.Päd. Johanna Dorfmeister MA  
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FFrreeiiee  MMiieettwwoohhnnuunngg  iinn  FFrreeiiddeegggg!! 
 

Ab 1. Oktober 2013 wird in Freidegg 116 eine Wohnung frei. Sie hat ca. 75 m² im Erdgeschoss 
und ist großteils möbliert. Der Preis beträgt ca. 410,- Euro. Besichtigung jederzeit gegen 
Terminvereinbarung. 

Josef Wischenbart, Freidegg 116/2, 3325 Ferschnitz 
0664 / 2030127  -  wischenbart@gmail.com 

 

 

AAuusssscchhnneeiiddeenn  vvoonn  aauuff  ööffffeennttlliicchheess  GGuutt  üübbeerrhhäännggeennddeenn  

ÄÄsstteenn  uunndd  SSttrrääuucchheerrnn 
 

Immer wieder muss festgestellt werden, dass Äste und Sträucher, welche aus Privatgrundstücken 
auf öffentliches Gut (Straßen, Wege, Gehsteige usw.) überhängen, den Verkehr behindern oder 
gar gefährden. Bekannterweise darf von Privatgrundstücken nichts auf öffentliches Gut 
überragen, weil das Lichtraumprofil von Straßen und Wegen von jedem Bewuchs frei zu halten ist. 
Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass jeder private Grundbesitzer die auf das öffentliche 
Gut überhängenden Äste bzw. Sträucher zu entfernen hat. 
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Kameradschaftsbund - Ausflug 
am Samstag, den 28. September 2013 

nach Schärding 
 

 

 
 

Programm: 
 

07:30 Uhr Abfahrt beim Gemeindeamt 
 

10:00 Uhr Stadtführung in Schärding 
 

ca. 12:00 Uhr Mittagessen beim Stadtwirt Baumgartner 
 

14:00 -16:00 Uhr Innschifffahrt nach Passau und zurück 
 

 

 

 

 
 

 
 

Auf der Heimfahrt werden wir beim Mostheurigen Bruckhof der Fam. Lampersberger in Sindelburg 
einkehren. Rückkunft in Ferschnitz um ca. 21:00 Uhr 
Anmeldungen ab sofort möglich bei Robert Wischenbart unter 0664/73838242 
 

 
 

 

USA Party der Landjugend Ferschnitz 
 

Am 13. September laden wir, die Landjugend Ferschnitz sehr herzlich zu unserem Jahreshighlight 
der 8. USA-PARTY ein.  
Die Veranstaltung findet im Hause Zehetner (Innerochsenbach 11) statt. Von der Schank, mit 
köstlicher Verpflegung bis zur Seidlbar, Weinbar, Las Vegas Bar und vielen weiteren 
amerikanischen Überraschungen wird unser Fest wieder in amerikanischem Flair erstrahlen.  
 

Beginn der Veranstaltung ist um 21:00 Uhr. Bis 22:00 Uhr ist der Eintritt frei.  
Eintritt mit LJ-Ausweis 3 €, ansonsten 5 €  
 

Achtung: kein Einlass unter 16 Jahren! 
 

Für Feierlaune sorgt auch heuer wieder die DJ AG! 
 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und eine tolle Partynacht! 
 

 
 

Kosten für Mitglieder: € 35,- 

Kosten für Nicht Mitglieder: € 40,- 
 

Im Preis sind die Busfahrt, Stadtführung 

sowie die Schifffahrt enthalten 
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am Samstag, den 14. September 2013 
um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Potzmader (Salettl) in Senftenegg 
Mitwirkende: 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Verkauf von Broten und Mehlspeisen! 
 

 

 

 
 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 

Obmann Josef Kralovec - Mobil: 0664/639 40 39 

Eintritt: €  5,--  Vorverkauf 

€  6,--  Abendkasse 

Isolde Kerndl 

BlauBärnBlech Stubenmusik Berger 


